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Waldbach und Mönichwald 
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Advent  

Mit glänzenden Augen 
alles bestaunen 

mit pochendem Herzen 
Großes erwarten 

 mit wachem Geist 
Träume wirken lassen 

mit allen Sinnen 
dem Stern folgen 

Zum Neuen Jahr 

Herr, setze dem Überfluss Grenzen 
und lass die Grenzen überflüssig werden. 

Lasse die Leute kein falsches Geld machen,  
aber auch das Geld keine falschen Leute. 

Nimm den Ehefrauen das letzte Wort  
und erinnere die Männer an ihr erstes. 

Schenke unseren Freunden mehr Wahrheit  
und der Wahrheit mehr Freunde. 

Bessere solche, die im öffentlichen Leben wohl tätig,  
aber nicht wohltätig sind. 

Lehre uns die Einsicht, wer reich im Portemonnaie ist,  
ist nicht immer reich auch im Herzen. 

Lass uns sagen, was wir denken 
 und lass uns tun, was wir sagen. 

Also lass uns das auch sein, 
 was wir sagen und tun. 

Herr sorge dafür,  

dass wir alle in den Himmel kommen,  
aber - bitte - nicht sofort. Amen. 

(Pfarrer Hermann Kappen, 1883 ) 

Weihnachten 
Geschenke des Himmels 

An Weihnachten denken  
wir an alle Geschenke Gottes,  
die wir von ihm in vielfältiger  

Form tagtäglich erhalten. 

Da ist zunächst und vor  
allem das Leben selbst,  

mit seinen unergründlichen  
Fügungen und Geheimnissen. 

Da sind die Menschen,  
durch die wir ins Leben kamen  
und jene, mit denen wir derzeit 

unser Leben teilen. 

Da sind die besonderen 
Gaben und Gnaden, die  

wir weder verdienen konnten  
noch bezahlen mussten. 

Da sind Freundschaften  
und Wohlwollen, Vertrauen  

und Annahme, Unterstützung 
und Hilfe in manchen Nöten. 

Danke dir, Gott für alle  
Geschenke des Himmels  
und für alle Menschen,  

die es für uns sind! 

Eine gute Adventzeit 
Freude und Frieden aus der Feier der Weihnacht 

und für das neue Jahr  
Vertrauen und Mut für die Zukunft 

wünschen der Pfarrer 
und die Mitglieder der PGR 

 
Ein herzliches Danke allen, die während des Jah-
res in den vielen Bereichen des Pfarrlebens sich eh-
renamtlich einbringen und engagieren. Die Kirche 
ist nur so lebendig, wie die einzelnen Mitglieder 
sich vom Geist Gottes antreiben lassen und Zu-

kunft gestalten. 



Als Erstes möchten wir uns recht herzlich bei 
allen Frauen bedanken, die mit ihrer schönen 
Stimme bei der Hl. Messe zum Elisabeth-
sonntag, so tatkräftig mitgewirkt haben. 
Am 23.11.2019 fand im Gasthaus Hold der 
heurige Besinnungstag statt. Dieser Vormit-
tag stand unter dem Motto „Alt und Jung“- 

Zündstoff und Chancen“. 

Ein aufrichtiges Vergelts Gott richtet sich an alle Mit-
glieder unserer KFB für die finanzielle Unterstüt-
zung. Mit Ihrem Beitrag wird unter anderem auch 
heuer wieder die Adventaktion finanziert. Frauen über 
80 Jahre bekommen einen 
kleinen Blumengruß persönlich 
überreicht. 
Im Zuge dieser Aktion schi-
cken wir auch den Seniorin-
nen, welche in Pflegewohnhei-
men sind, ein schönes Foto 
Billet von Waldbach zu. 

Zum Kirche putzen bitten wir: 
Dezember: Neudorf / Jänner: 
Breitenbrunn 
Februar: Dorf 

„Alles was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ 1.Kor 16,14 

Wir wünschen allen Lesern/
innen eine besinnliche Advent- 
und Weihnachtszeit sowie viel 
Glück fürs neue Jahr. 
Alexandra, Roswitha  
und Christina 

Bildungshaus Vorau 
Fastenwoche im Stift Vorau mit Gerti Kos 
Sa 01.02. – Sa 8.2. Kosten: € 799,--, Anmeldung 
und nähere Infos: Gerti Kos, ärztl. dipl. Fasten- u. 
Gesundheitstrainerin, 0676 42 55 003, Anmeldung 
bis:13.01. 
"Ich bin bei euch alle Tage..."(Mt 28,20) 
Im Matthäusevangelium Jesus begegnen 
Mo. 17. Feb., 18.00 Uhr - Do. 20. Feb. 2020, 13.00 
Uhr, Leitung: Prälat Gerhard Rechberger, 
Kosten:  € 236,00 (Vollpension und Kursbeitrag) 
Anmeldung: bis Fr. 07. Feb., Tel 03337/2815 
Massage Infoabend 
Sa. 22. Februar 2020, 18.00 Uhr Referent: Christi-
an Wallisch, Anmeldung ist erforderlich  
Gesund Basen Fasten - Richtung Frühlingser-
wachen 28. Februar - 06. März 2020(7 Nächte) 
Kursleitung:  Petra Sölle, Hotelkauffrau, Dipl. Fas-
ten- und Gesundheitstrainerin 
Kosten: € 739,00 (Preis für Unterkunft & Kurslei-
tung), Anmeldung: bis Freitag, 1. Februar 2020 
unter:  bildungshaus@stift-vorau.at oder Tel.: 
03337/2815 

Propst - Prälat - Abt 
Was ist was ??? 

Propst: Der Obere einer Chorherrengemein-
schaft heißt Propst, von lat. Praepositus, Vorge-
setzter. Dies ist ein üblicher Titel in Pries-
tergemeinschaften. Im Stift ist dies derzeit Hr. 
Bernhard. 
Prälat: Die Wortbedeutung von lat. Praelatus, 
Vorsteher, entspricht inhaltlich dem Propst, 
doch ist es zugleich ein allgemeiner Titel für 
kirchliche Würdenträger. Als Propst ist man des-
halb zugleich Prälat. Tritt man als Propst zurück, 
verbleibt der Prälat als Ehrentitel. Hr. Gerhard 
Rechberger und Hr. Rupert Kroisleitner behalten 
diesen Titel weiterhin. 
Abt: In Mönchsgemeinschaften nennt sich der 
Obere Abt, Vater. De facto ist das Aufgabenfeld 
eines Abtes das Gleiche wie das eines Props-
tes.  
In der Benediktionsfeier (Abtweihe) werden die 
Ordensregel und die Amtszeichen (Stab, Mitra 
und Ring) überreicht. Das Brustkreuz 
(Pektorale) hat der Abt schon direkt nach seiner 
Wahl erhalten. Er ist damit kein Bischof und 
diesem auch nicht gleichgestellt, darf aber als 
Zeichen der klösterlichen Unabhängigkeit die 
Pontifikalien (Brustkreuz, Ring, Stab und Mitra) 
verwenden.  

Am 2. Oktober wur-
de Hr. Bernhard 
Mayrhofer zum 56. 
Propst des Stiftes 
gewählt.  
Er stammt aus We-
nigzell, ist 2007 ins 
Stift eingetreten 
und wurde 2014 
zum Priester ge-
weiht. Am 3. Nov. 
empfing er vom 
Bischof die Abtbe-
nediktion. 

Wir erinnern uns: 
Anfang November waren Gruber Lisi 
und Petra Hold bei der 1. „Re-
gionalkonferenz“. Diese ist der 
ehemaligen Dekanatskonferenz 
gleichzusetzen, bzw. ähnlich. 
Wir Frauen der Pfarren im Seelsor-

geraum Vorau möchten weiterhin „vernetzt“ bleiben, 
Erfahrungen und Meinungen austauschen. Wichtig sind 
uns Bildungsveranstaltungen (Frauenfrühstück mit ver-
schiedenen Themen oder Vorträgen, „Ein Tag für 

mich“) sowie 
auch voneinan-
der und miteinan-
der lernen. 
Besonderes Inte-
resse haben wir 
an der Entwick-
lung im Seelsor-
geraum Vorau. 
 

Vorschau: Seniorentag um Lichtmeß (01.02.2020) 
Die Einladung dazu erfolgt schriftlich. 
Nächster Mitarbeiterkreis: 
Dienstag, 18.02.2020 um 18.30 Uhr im Pfarrheim. 
Wir wünschen allen einen besinnlichen Advent und ein 

Frohes Weihnachsfest, das kfb-Team: 
 Lisi, Gitti, Petra und Rosalinde 

Danke an Maria Haibl für ihre 

langjährige Treue zum MAK 

Fällt Ihnen bei  diesem Bild 
etwas auf? 



Gemeinsame PGR-Sitzung  

am 21. Oktober 2019 

In beiden Pfarren feierten wir ein sehr 
schönes Erntedankfest. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei Hans Peter Hold 
(Waldbach) und den Bäuerinnen 

(Mönichwald) für die großzügigen Brotspenden. 
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle na-
türlich allen, die zum guten Gelingen des  Festes 
beigetragen haben! 

Im Dorf (Waldbach) konnten wir ein neues Er-
satzmitglied für den Pfarrgemeindrat dazugewin-
nen: Frau Christa Wiedner hat sich dankenswer-
ter Weise zur Verfügung gestellt! 

Bei der PGR-Sitzung durften wir das Leitungs-
team für den neuen Seelsorgeraum begrüßen: 
Lukas Zingl (Seelsorgeraumleiter) 
Monika Grabner (Pastoralverantwortliche) 
Kathrin Riegler (Verwaltungsverantwortliche) 
Das Leitungsteam stellte sich vor und berichtete 
von seinen Aufgaben. Seelsorgeraumleiter Lukas 
Zingl findet, dass wir die Änderung in den Seel-
sorgeraum unbedingt positiv betrachten, und als 
eine neue Chance erkennen sollen. Unsere Kir-
che soll unbedingt erlebbar und in neuen, ande-
ren Formen wieder attraktiver und einladender für 
alle Menschen werden. Außerdem wird der Über-
gang in den Seelsorgeraum keinesfalls von der  
Steuerungsgruppe bestimmt, sondern alle Pfarr-
bewohner sind gefragt und gefordert. Aus diesem 
Grund wurde für 22. November 2019 eine weitere 
gemeinsame PGR-Sitzung vereinbart. Bei dieser 
Sitzung wurden folgenden Fragen erarbeitet: 
1. Was brauchen wir (weiterhin) unbedingt in 

unserer Pfarre? 
2. Was können wir weglassen? 
Zusatz: Welche Ideen für neue Wege und For-
men gibt es? 
Da die Zusammenarbeit im gemeinsamen PGR 
(Waldbach und Mönichwald) sehr gut funktioniert, 
besteht der Wunsch dies auch weiterhin beizube-
halten. Dies ist aus Sicht des Seelsorgeraumlei-
tungsteam sehr erfreulich,  
und kann nur unterstützt 
werden! Somit werden 
wir uns gemeinsam auf 
dem Weg zum „Seel-
sorgeraum neu“ ma-
chen! 

»Neue Wege entstehen 
dadurch, dass man sie 
(gemeinsam) geht. 

(Franz Kafka) 
Im Namen des gesam-
ten PGRs wünsche ich 
allen eine besinnliche 
und schöne Advent- und 
Weihnachtszeit!  
 
Christine Krause 

Erich Strobl (Friedberg), Maria Knöbl (Dechantskirchen), Franz Rechberger 
(Pfarrer in Waldbach-Mönichwald), Birgit Thalhammer (Rohrbach/L.), Franz 
Pötz (Wenigzell), H. Patrick Schützenhofer (Kaplan, nicht im Bild)   

Neues aus dem künftigen  
Seelsorgeraum 

Am 27.9. dieses Jahres hat sich erstmals die 
Steuerungsgruppe des künftigen Seelsorgerau-
mes getroffen. Das ist jene Gruppe, die für eine 
gute Vorbereitung und einen reibungslosen 
Übergang in den Seelsorgeraum Vorau verant-
wortlich ist. Dort wurden organisatorische Not-
wendigkeiten und zeitliche Abläufe überlegt.  
Die nächsten Schritte sind die Treffen des Seel-
sorgeraum-Leitungsteams mit den einzelnen 
Pfarrgemeinderäten. Diese Treffen dienen einem 
ersten Kennenlernen, der Vorstellung der einzel-
nen Funktionen des Leitungsteams, sowie einem 
ausführlichen Hinhören auf die Anliegen, Bedürf-
nisse, Freuden, Sorgen und Nöte der Menschen 
in den Pfarren, vertreten durch die gewählten 
und kooptierten Pfarrgemeinderäte. 
Die Ergebnisse der PGR-Treffen werden von der 
Steuerungsgruppe bearbeitet und in einer Pasto-
ralversammlung am 28.2., in der jede Pfarre ver-
treten sein wird, besprochen. 

Die Steuerungsgruppe besteht  
aus folgenden Mitgliedern (im Bild v.l.): 
Lukas Zingl (Seelsorgeraumleiter),  
Monika Grabner (Pastoralverantwortliche),  
Kathrin Riegler (Verwaltungsverantwortliche),  



Einladung zu den Pfarrstammtischen 

Waldbach: So 19. Jänner  
um 9.30 im Pfarrheim 

Mönichwald: So 26. Jänner  
um 9.30 im Gh Hold 

Bei diesen Pfarrstammtischen können aktuelle 
Fragen und Anliegen der Pfarrmitglieder bespro-
chen werden.  
Es sollen auch Ängste und Hoffnungen, Risiken 
und Chancen des neuen Seelsorgeraumes artiku-
liert werden und dem PGR die Wünsche und An-
liegen mitgeteilt werden. Der Pfarrer wird einen 
Rückblick über die religiöse Entwicklung in den 
Pfarren in den letzten 20 Jahren geben und erör-
tern, wie seine Einsätze in Zukunft aussehen 
könnten. 
Wir laden Sie herzlich ein, diese Gelegenheit zur 

Information aus erster Quelle zu nützen. 

Papst führt 
"Bibelsonntag" ein 

Papst Franziskus will die Rolle der Bibel im Leben 
christlicher Gemeinden stärken und führt dazu ei-
nen eigenen "Sonntag des Wortes Gottes" ein. 
Jeweils am dritten Sonntag des kirchlichen Jahres-
kreises Ende Jänner solle dieses Fest "der Feier, 
Reflexion und Verbreitung" der Heiligen Schrift 
dienen, heißt es im Papst-Erlass. 

Aus diesem Anlass findet am 25. Jänner um 15.00 
im Dom in Graz eine Wort-Gottes-Feier mit Bi-
schof Wilhelm Krautwaschl mit anschließender 
Agape im Priesterseminar statt. 
Eingeladen sind alle, die in der Liturgie in der 
Verkündigung des Wortes Gottes stehen. Diese 
Feier soll der Stärkung der Gemeindedienste wie 
die der Wort-Gottes-Feier-LeiterInnen, Begräbnis-
leiterInnen, LektorInnen, KantorInnen, Diakone, 
Priester und jener, die den Sinn der Heiligen 
Schrift erschließen, dienen. 
 

In unserem Pfarrverband gibt es dazu einen  
 

Bibelabend für alle Interessierten: 
am  3. Februar  

um 19.00 
im Pfarrheim Waldbach 

Thema: „Wort des lebendigen Gottes“ 
Bei jeder Lesung sagt der Lektor zum Schluss 
„Wort des lebendigen Gottes“. Ist das wirklich alles 
„Wort Gottes“, auch Texte, die nicht zu unserer 
Gottesvorstellung passen, die nicht mehr zu unse-
rer heutigen Weltvorstellung passen? Was müssen 
wir heute noch glauben und wie kann man mit un-
zeitgemäßen Vorstellungen umgehen. 

WIR GESTALTEN KIRCHE 
Wir alle nehmen heute Veränderungen wahr – im 
gesellschaftlichen, beruflichen, privaten und 
auch kirchlichen Umfeld. In diesem HEUTE 
kommt Gott uns entgegen. In diesem HEUTE ist 
es an uns, Kirche zu gestalten. Aus diesem Grund 
laden wir Sie herzlich zu einem  
„Werktag- Kirchenentwicklung“ ein! 
- Sie bekommen eine Vorstellung davon, was 
„Kirchenentwicklung“ bedeutet und warum sie 
gerade jetzt ein wichtiges Thema ist. 
- Sie können offen ansprechen, was Sie als eh-
renamtlich Engagierte brauchen, um diesen Weg 
aktiv mit zu gestalten. 

Sa, 18. Jänner in Stift Vorau (9 - 17 Uhr) 
Anmeldung bis Fr, 27. Dez.  

bei den Vors. des PGR 

Die Einladung ergeht an ehrenamtlich Enga-
gierte in folgenden Funktionen: Pfarrgemeinderät/
innen, Wirtschaftsrät/innen, Wortgottesfeier-
Leiter/innen, Begräbnisleiter/innen,  
Liturgiekreisleiter/innen,  
Pfarr-Caritas- 
Leiter/innen,  
ehrenamtliche  
Diözesan- 
ratsmitglieder,  
haupt- und ehren- 
amtliche Kirchen- 
musiker/innen. 

Beschluss des Pfarrgemeinderates vom 
8.10.2018 zur Erstkommunion 2019/20: 

2020 ist Erstkommunion in Mönichwald für die Kin-
der der 2. Klasse Volkschule 2019/20. Eingeladen 
sind auch die Kinder der 1. Klasse Volksschule, 
die in der Pfarre Mönichwald wohnen. Grundsätz-
lich entscheiden die Eltern in welcher Pfarre und in 
welchem Jahr ihre Kinder zur Erstkommunion ge-
hen sollen.  
Start der Vorbereitung mit dem Elternabend am 
31.1. um 19.00 im Pfarrhof Mönichwald. 
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Alle Sterne kom-

men zwei- oder 

dreimal vor, ei-

nen gibt es nur 

einmal. Helft den 

drei Magiern, ihn 

zu finden. 

Krankenkommunion  
Im Advent und zur Weihnachtszeit können gehbehin-
derte oder kranke Pfarrmitglieder die Kommunion zu 
Hause empfangen oder eine Hausmesse feiern. 

Meldung im Pfarramt bis 15.12. (Tel.: 4415, oder 
06641755468) 

Kindergarten, Volksschule und Neue 
Mittelschule Waldbach-Mönichwald 

laden Bewohner des Pfarrverbandes 
ein  

zum Adventweg 
Fr. 13. 12. um 18 Uhr  

Treffpunkt vor der NMS.  

Bitte Laternen mitbringen 

Rorate am  
frühen Morgen 
 
in Mönichwald  
am Do 12.12. um 6.00 im Park bei der Krippe; 
anschl. besteht die Möglichzeit zum Aufwärmen in 
der Gastwirtschaft Hold 
 
in Waldbach am Die 17.12. um 6.00 bei der Ka-
pelle beim Gh. Hold (ehem. Matschinegg Kapelle), 
anschl. besteht die Möglichkeit zum Aufwärmen im 
Gasthaus Hold. 

Die PGR  von  Waldbach laden ein zu  
Adventbesinnungen in den Vierteln 

In einigen Viertel (Hauswiese, Breitenbrunn-
Rieglerviertel, Neudorf und Augraben) haben die 
Bewohner bereits miteinander adventliche 
Zusammenkünfte abgehalten. Herzlichen Dank 
den gastgebenden Familien und den PGR. 
Weitere Aktionen: 
Schrimpfviertel: Adventbesinnung am Diens-
tag,17. Dezember um 19.00 Uhr bei Fam. Hold-
Milchrahm  
Dorf, Arzberg-Moihof und Schmiedviertelgra-
ben sind eingeladen sich dem Adventweg im Dorf 
anzuschließen 

  Adventkranzsegnung in der VS 

Die Sternsinger sind in unserem  
Pfarrverband unterwegs: 

Waldbach:  
2. Jänner: Roschanz bis Gemeinde, Rieglerviertel 
+ Hauswiese, Arzberg + Moihof + Neudorf 
3. Jänner: Breitenbrunn + Schrimpfviertel + Wei-
ßenbach, Dorf ab Gemeinde, Augraben + Som-
mersgut 

Mönichwald:  
2. Jänner: Dorf; Ledererbachsiedlung-Berg-
feldsiedlung; Weghof, Lechen, Bruck; Sulzgraben, 
Siedlung an der Landesstraße, Dorfsiedlung; 
3. Jänner: Dörfl, Rieglhöf, Karndorf; Wienerhäu-
ser, Gasthöfe; Raifbach, Wetzelberg 



Liebe Jungscharkinder  
von Mönichwald ☺ 

Unser Adventmarkt fand am 
1. Dezember (1. Adventsonntag) 
nach dem Gottesdienst im Pfarr-
heim statt. Es gab wieder tolle 
Basteleien, Kaffee, Tee, Kekse 

und vieles mehr. Wir bedanken uns bei allen Kin-
dern, Eltern, Großeltern, Helfern, Besuchern und 
Gästen sehr herzlich.  
Der Erlös unseres Adventmarkts kommt unserer 
Jungschar zu Gute und finanziert Ausflüge, Mate-
rialien (z.B. für den Ostergruß), … .   

Heuer möchten wir euch als Weihnachtsge-
schenk zum Bowling und im Anschluss in die Piz-
zeria einladen. Unser Weihnachtsausflug findet 
am Nachmittag des 15. Dezembers statt. Weitere 
Infos folgen per SMS.  

Am 2. und 3. Jänner sind die Heiligen Drei Köni-
ge wieder in unserer Pfarre unterwegs, um die 
weihnachtliche Friedensbotschaft und den Segen 
für das neue Jahr zu bringen.  
Alle SchülerInnen, die gerne Sternsingen gehen 
würden, melden sich bitte bei Ivonne Glatz. 
Als Dankeschön bekommen die Sternsinger am 
6. Jänner nach der Hl. Messe eine Jause und ein 
kleines Geschenk. 
Die Spenden der Sternsingeraktion helfen Men-

schen in Nairobi, denn im Mukuru-Slum leben rund 

700.000 Menschen auf engstem Raum. Immer wie-

der drohen Gefahren, wie Brände bei Hitzephasen 

oder Überschwemmungen durch starke Regenfälle. 

Es mangelt an guter Schulbildung und Arbeitsplät-

zen. Rund 60.000 Kinder leben in Nairobi auf der 

Straße. Viele überleben nur, indem sie betteln, 

Schuhe putzen oder Müll sammeln. Diesen Men-

schen wollen wir helfen! 

Vorschau: 
15. Dezember: Weihnachtsausflug 
02.+ 03. Jänner: Sternsingeraktion 
06. Jänner: Hl. Messe mit den Sternsingern 
18. Jänner: Jungscharstunde 
 

Frohe Weihnachten wünschen  
Annemarie Höllerbauer, Ivonne Glatz, Nadine 
Holzer und Verena Feichtinger 

Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Am Sonntag der Weltkirche hat die 
Jungschar nach der Messe zum Pfarr-
kaffee geladen und Waren aus dem 
Weltladen zum Verkauf angeboten 
(Danke an Hermi Feiner!). Der Erlös 
von € 240 wurde an Missio gespen-
det. Die JS-Kinder haben sich gemeinsam 
für das Projekt „Weg von der Straße“ entschieden, 
das Straßenkinder in Myanmar unterstützt. Mit Hilfe 
Ihrer Spende kann ein Jugendzentrum erweitert 
werden, das Straßenkindern ein Zuhause und eine 
Ausbildung bietet. DANKE! 

In den letzten JS-Stunden haben die Kinder fleißig 
gebastelt für den JS-Weihnachtsmarkt am 8. De-
zember. An diesem Tag laden wir auch wieder zum 
Pfarrkaffee. Mit Ihrer freiwilligen Spende bzw. Ih-
rem Einkauf unterstützen Sie direkt die JS-Gruppe 
Waldbach. 

Die STERNSINGER werden am 2. und 3. Jänner 
von Haus zu Haus unterwegs sein. Bitte nehmen 
Sie sich die Zeit und öffnen Ihre Herzen und Türen 
für diese liebgewonnene Tradition! 

Unsere nächsten Termine: 
So, 8.12.2019: nach der Messe JS-Weihnachts-
markt und Pfarrkaffee im Pfarrheim 
Di, 24.12.2019: 14.30 Probe im Pfarrheim,  
15.00 Kindermette 
Di, 31.12.2019: 15.30 Probe im Pfarrheim,  
16.00 Jahresschlussgottesdienst 
Sa, 18.1.2020: 14 Uhr JS-Stunde 
Sa, 1.2.2020: 14 Uhr JS-Stunde 
Sa. 22.2.2020:14 Uhr JS-FASCHING im Pfarrheim       

Die Jungschar Waldbach wünscht allen LeserInnen 
des Pfarrblattes einen besinnlichen Advent, frohe 
Weihnachten und einen guten Start in das Jahr 
2020! 
 
Andrea Schöngrundner-Feiner und das JS-Team 



Lichtmesssammlung 
Wie jedes Jahr werden auch 2020 wieder 
SammlerInnen bei jedem Haushalt um einen 
Beitrag bitten für die Abdeckung der pfarrlichen 
Belange. Zu den pfarrlichen Belangen gehören die 
Betriebskosten der Kirche und Pastoralräume, der 
Kanzleibetrieb, Instandhaltungen und kleinere 
notwendige Anschaffungen. 
Das Geld wird zur Gänze in der Pfarre behalten. 

Der Umweltpreis möchte anregen am Friedhof die 
richtigen Pflanzen, deren umweltfreundliche Pfle-
ge, die Vermeidung von Chemie und Kunststoff, 
den sorgsamen Umgang mit Abfällen, die Ver-
wendung umweltverträglicher Kerzen und Gestal-
tungselemente zu fördern. Wir gratulieren Hr. Hol-
lensteiner und dem Team, das den Urnenfriedhof 
geplant und errichtet hat. 

Bei der Adventkranzsegnung in der NMS Waldbach war auch der neue RL Mag. Christoph Haas aus Grafen-

dorf aktiv dabei, er trat die Nachfolge von Fr. Hannah Fank an. Wir wünschen Ihm Freude in seinem Wirken. 
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